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Entwicklung eines optischen Messverfahrens zur Dampfmassengehaltbestimmung in Mini- und
Mikrokanalwärmeübertragern

Der Anstieg an installierter Leistungselektronik in MEA (More-Electric-Aircraft) führt zukünftig zu mehr
Wärmeentwicklung. Derzeit ist Luftkühlung für Elektronik vorherrschend, welche durch kleine Wärme-
übergänge große Kühlflächen und Volumenströme (bis zu 20% der Kabinenluft) benötigt. Vereinzelte
Lösungen mit Flüssigkühlung existieren und bedeuten einen hohen Raumbedarf, hohes Gewicht und
hohe Leistungsaufnahme der Lüfter bzw. Pumpen.
Innovative Verdampfungskühlung elektrischer Hochleistungsbauteile in miniaturisierten Wärmeübertra-
gern gilt als Schlüsseltechnologie und soll untersucht werden.
Besonders wichtig ist dabei die exakte Bestimmung des Dampfmassenanteils (Verhältnis Gas zu Flüssig-
keit). Ein optisches Verfahren zur Bestimmung des Dampfmassenanteils soll im Rahmen dieser Arbeit
entwickelt werden.
Schwerpunkte der Arbeit

• Recherche zu vorhandenen Methoden der Dampfmassengehaltbestimmung
• Recherche zu mediumsabhängiger Verdampfung
• Konstruktion und Aufbau eines geeigneten Vorversuchsprüfstands (Wasser/Luft Mischung)
• Entwicklung eines Echtzeit-Algorithmus zur Dampfmassengehalt Berechnung
• Entwicklung eines Frontends zur erleichterten Messung
• Durchführung von Versuchen sowie Auswertung und Beurteilung der Messergebnisse
• Dokumentation der Ergebnisse
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